
 

 

 

Gemeindeinformation Juni 2011 

 
Einladung 

Gemeindeversammlung /öffentliche Bürgerinformation 
 

Am 21. Juni 2011 findet im Samerstall um 19:30 Uhr eine öffentliche Gemeindeversammlung 

statt, in welcher der Bürgermeister über die aktuellen Vorhaben der Gemeinde berichten 

wird. 

Wir laden alle Niedernsillerinnen und Niedernsiller sehr herzlich zu dieser Sitzung ein. 

 

Amtshaus Neubau 
 

Die Bauarbeiten für das neue Gemeindeamt am Platz des alten Feuerwehrhauses schreiten 

zügig voran. Für eine sichere und optimierte Baustellenabwicklung ist die Salzachstraße in 

den nächsten Monaten weiterhin teilweise gesperrt bzw. nur eingeschränkt befahrbar. Wir 

bitten um Verständnis für diese Beeinträchtigung. 

 

Straßenbauarbeiten 
 

Im Sommer 2011 werden wieder Straßenbau- und Straßensanierungsarbeiten 

abschnittsweise im gesamten Gemeindegebiet stattfinden. Während der Baumaßnahmen ist 

öfters mit Verkehrsbehinderungen zu rechnen. Auch Verkehrsumleitungen werden zeitweise 

notwendig sein. Wir bitten um Verständnis für die kurzfristigen Unannehmlichkeiten. 

Es wurde mit der ausführenden Firma wieder vereinbart, dass Privatpersonen zu günstigen 

Konditionen, Asphaltierungen auf ihrem Privatgrundstück vornehmen können. Diesbezüglich 

bitten wir um umgehende Meldung beim Gemeindeamt. 

 

Abbrandverbot von Raumhaufen 
 

Grundsätzlich ist das Anzünden bzw. Abbrennen von Raumhaufen gesetzlich verboten. 

Ausgenommen sind Traditionsfeuer zur Sommersonnenwende, wenn diese jedoch rechtzeitig 

beim Gemeindeamt angemeldet werden, und eine verantwortliche volljährige 

Aufsichtsperson namhaft gemacht wird. 

 

Rasen mähen und sonstige lärmbelastende Arbeiten 
 

In unserer Gemeinde gibt es keine Verordnung zu welchen Zeiten z.B. das Rasen mähen im 

Sommer gestattet ist. Wir glauben auch nicht, dass dies erforderlich ist, und appellieren an 

alle Niedernsillerinnen und Niedernsiller im Sinne einer guten Nachbarschaft, sich an gewisse 

Ruhezeiten – vor allem mittags und am Sonntag – zu halten. 

Amtliche Mitteilung; bar freigemacht  
beim Post. Partner 5722 Niedernsill 
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Hundehaltung im Badeseegelände 
 

Aufgrund vermehrter Beschwerden rufen wir nachdrücklich in Erinnerung, dass im gesamten 

Badeseegelände absolutes Hundeverbot gilt.  

 

Kinderbetreuung im Sommer 
 

Vor allem berufstätige Eltern stehen häufig vor der Frage wie die Kinder in den großen Ferien 

gut betreut werden können. Das kann zum Problem werden, wenn die 

Betreuungseinrichtung in der eigenen Gemeinde länger geschlossen ist und der Urlaub zur 

Überbrückung dieser Zeit nicht ausreicht. 

Erfreulicherweise gibt es aber  immer mehr gemeindeübergreifende Angebote. Diese und 

viele andere Infos über Sommerprogramme von verschiedensten Anbietern in ihrer Nähe  

finden Sie auf der Homepage des Landes: www.salzburg.gv.at/ferienprogramme 

Darunter sind auch integrative Camps für Kinder mit und ohne Behinderung. 
 

Individuelle Anfragen werden gerne telefonisch oder per e-mail beantwortet: 

Christine Schläffer, Forum Familie Pinzgau –  Elternservice des Landes 

Tel. 0664/82 84 179, forumfamilie-pinzgau@salzburg.gv.at 

 

Eltern-Kind-Gruppe 
 

ANGEBOTE   AB  SEPTEMBER 2011:        

Eltern-Baby-Gruppe (0  - 10 Monate): 14-tägig am Nachmittag, 1 h 

Eltern-Kind-Gruppen 12 – 24 bzw. 24 - 36 Monate 

Gruppen für Mütter bzw. Väter mit ihren Kindern von 1 – 3 Jahren, 14-tägig.  
Fingerspiele, Lieder, Bewegungsangebote, Materialerfahrung und Rituale für 
Kinder bilden das Gerüst für die gemeinsamen zwei Stunden, dazu kommt  der 
Erfahrungsaustausch zu Elternthemen. Semesterbeitrag € 30,--   

Spielgruppe für Kinder (ca. 3 J.) 

Aus der Eltern-Kind-Gruppe „herausgewachsen“, aber noch nicht bereit für den Kindergarten 
– hier sollen  Kinder  ein  Lernfeld im Umgang untereinander erleben – beim Spielen, Singen, 
Malen, Tanzen, Zuhören, ….  Ein Mal wöchentlich, 8:30 – 11:00 Uhr.  Beitrag für 10 
Einheiten incl. Jause € 60,--  

Informationen und  Anmeldungen  ab sofort unter Tel. 0664/2434695 bzw.  eder.i@aon.at  

 

Teilabänderung – Erweiterung Gewerbegebiet Lengdorf 
 

Nachdem nunmehr die ersten Betriebe im neuen Gewerbegebiet angesiedelt sind und Bedarf 

an weiteren Betriebsflächen besteht, sollen die unmittelbar an das Gewerbegebiet Lengdorf 

angrenzenden Flächen in Gewerbegebiet/Betriebsgebiet umgewidmet werden. Es handelt 

sich dabei um Teilflächen der GP 1187, 1186/1 und 1188/1 KG Lengdorf. Die Planung wird 

entsprechend dem bewilligten „Räumlichen Entwicklungskonzept“ so durchgeführt, dass 

unmittelbar an das bestehende Gewerbegebiet ein weiterer Teil Gewerbegebiet und an der 

Peripherie Betriebsgebiet entstehen soll. Das Betriebsgebiet soll aus Gründen des 

Anrainerschutzes vor allem im Hinblick auf den Lärmschutz ausgeführt werden. 

  

mailto:forumfamilie-pinzgau@salzburg.gv.at
mailto:eder.i@aon.at
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Rette Leben – Spende Blut 
 

In unserer Volksschule wird vom Österreichischen Roten Kreuz  

am Freitag, 22. Juli 2011 von 16:00 bis 20:00 Uhr 

wieder eine Blutspendeaktion durchgeführt, zu der alle Niedernsillerinnen und Niedernsiller 

eingeladen sind.  

 

Betreubares Wohnen 
 

Im Betreubaren Wohnen wird ab Juli 2011 eine Wohnung mit 54 m² frei. Interessenten 

erhalten am Gemeindeamt weitere Informationen.  

 

Studienzentrum Saalfelden 
 
Das Studienzentrum in Saalfelden bietet in Zusammenarbeit 
mit der FernUniversität in Hagen und den Universitäten Linz 
und Salzburg verschiedene Studiengänge und postgraduale 
Lehrgänge an.  
FERNSTUDIEN DER FERNUNIVERSITÄT 
Die FernUniversität in Hagen, mit knapp 75.000 Studierenden die größte Universität 
Deutschlands, wird in Salzburg durch das Studienzentrum Saalfelden repräsentiert. 
Angeboten werden Studien von Wirtschaft und Recht, Kultur- und Sozialwissenschaften, 
Mathematik und Informatik sowie interdisziplinäre Weiterbildungsstudien wie zum Beispiel 
Umweltwissenschaften. Vom Schnupperstudium bis zum Doktorat ist alles möglich. 
Studierende der FernUniversität können in Saalfelden inskribieren, an 
Präsenzveranstaltungen teilnehmen und Prüfungen ablegen. Durch Onlineportale, 
Studienbriefe und individuelle Betreuung mit flexibler Zeiteinteilung eignet sich das 
Fernstudium besonders für Berufstätige. Die Inskription ist – nach Terminvereinbarung – 
auch im Techno_Z in Salzburg möglich.  
Ein Studium kann in Voll- oder Teilzeit absolviert werden, der Einstieg ist, abhängig von 
Vorbildung und Berufserfahrung, auch ohne Matura möglich.  
Dauer (Vollzeit): Bachelor 6 bis 7 Semester, Master 4 bis 5 Semester 
Gebühren (gesamt): Bachelor ca. EUR 1.800,--, Master ca. EUR 1.200,--.  
 

LEHRGÄNGE AM STUDIENZENTRUM 
Das Studienzentrum bietet (in Kooperation mit der Universität Salzburg) zwei Unilehrgänge 
und einen außeruniversitären Lehrgang an. Im Mittelpunkt des Lehrganges 
„Gehirnintegrations-Kinesiologie“ steht das Arbeiten mit Körperenergie zur Anregung 
der Selbstheilungskräfte und zur Verbesserung von Stressbewältigung. Der postgraduale 
Unilehrgang „Gastrosophische Wissenschaften“ vermittelt umfassendes Wissen zu 
verschiedenen Aspekten der Ernährung und startet zum zweiten Mal im Herbst 2011. Der 
zweite Unilehrgang „Modern Management Assistant“ wurde speziell für das mittlere 
Management mit den drei Kompetenzfeldern Wirtschaft, E-Learning- und Sozialkompetenz 
entwickelt. Eine Neuauflage des Lehrganges mit Schwerpunkt Tourismus ist in Planung.  
 
VORTRAGSREIHE „MyUni“ 
Einmal monatlich finden in Saalfelden und in der Gemeinde Oberalm Vorträge zu 
wissenschaftlichen Themen statt. ExpertInnen aus Wirtschaft, Recht, Sport, Medizin usw. 
präsentieren in entspannter Atmosphäre aktuelle Forschungsergebnisse.  
 
Infos auf www.smc-info.at, Anfragen per Mail office@smc-info.at oder telefonisch 
unter 06582 / 74916.  

http://www.smc-info.at/
mailto:office@smc-info.at
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Tagesbetreuung in Piesendorf 
 

Wir werden immer älter – und das ist gut so! Das bedeutet aber auch, dass 

wir uns als Gemeinde überlegen müssen, wie wir unseren Bürgerinnen und 

Bürgern ein gutes und sicheres Leben im Alter gewährleisten können.  

 
Ein Großteil unserer älteren Menschen lebt in den eigenen vier Wänden. Meist sind es die 

Angehörigen, die mit ihrer Hilfe dafür sorgen, dass der Alltag funktioniert. Aber was, wenn 

verschiedene Alterserkrankungen diese „selbstverständliche“ Hilfe immer schwieriger werden 

lassen?  

In Abstimmung mit der Gemeinde Piesendorf kann die neu geschaffene Tagesbetreuung im 

Neubau des betreuten Wohnens von Piesendorf auch von Interessenten aus Niedernsill 

genutzt werden. Der Neubau wurde als modernes Wohn- und Begegnungszentrum für ältere 

Menschen und ihre Angehörigen konzipiert und bietet somit ein weiteres Angebot in der 

Altersbetreuung. 

 
Öffnungszeiten: An drei Tagen in der Woche – am Dienstag, Donnerstag und Freitag, 

jeweils von 8:00 – 16:00 Uhr  -  findet in den Gemeinschaftsräumen des Betreuten Wohnens 

eine Tagesbetreuung für maximal sechs ältere, unterstützungsbedürftige Menschen statt. Die 

Tagesbetreuung soll auch eine Entlastung für pflegende Angehörige darstellen: Man weiß 

seinen Patienten gut versorgt und findet  selber wieder Zeit zum Luft schnappen und Kraft 

tanken. Auch auf die pflegerische Beratung und psychosoziale Begleitung pflegender 

Angehöriger wird hoher Wert gelegt.  

 
Tagesbetreuung – was ist das? In der Regel werden die Besucher – vorwiegend 

hochaltrige, auch demenzkranke, Menschen mit größerem Unterstützungsbedarf  – morgens 

von einem Fahrtendienst oder den Angehörigen in die Tagesbetreuung gebracht.  Mit einem 

gemeinsamen Frühstück beginnt der Tag. Auch Mittagessen und Kaffeejause werden 

miteinander eingenommen.  Der Schwerpunkt der Betreuung liegt auf der Aktivierung der 

Besucher, dem geselligen Beisammensein und kreativen Tun. Auch Bewegung kommt nicht 

zu kurz: Sitzgymnastik, Tanz und begleitete Spaziergänge in die Umgebung stehen auf dem 

Programm. Ebenso hohen Stellenwert hat der Einsatz von Musik, da gerade über sie auch 

Menschen aktiviert werden können, denen bereits viele andere Ausdrucksmöglichkeiten 

verloren gegangen sind.  

 
Die Medikamenteneinnahme und andere pflegerische Notwendigkeiten werden von fachlich 

geschultem Personal gesteuert, eine vorhandene Sitzdusche gewährleistet die fachgerechte 

Körperpflege.  In der Regel endet der Tag in der Tagesbetreuung um 16:00 Uhr. 

Die Eigenleistung für die Tagesbetreuung beträgt 25,00 Euro je Besuchstag.  

 

Anmeldungen für die Tagesbetreuung werden ab sofort angenommen: 
HILFSWERK, Familien und Sozialzentrum Zell am See 

Telefon: 06542 / 74622, E-Mail: zell@salzburger.hilfswerk.at 
 

  Mit freundlichen Grüßen 
 Der Bürgermeister 
 

 Günther Brennsteiner eh 


